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BEENDET

In dem Vorhaben zur Unterstützung und Beratung des nigrischen Handwerks arbeiten die HWK Ulm mit der nigrischen Kammer für Handwerk, Landwirtschaft, Industrie und Handwerk (CCAIAN) zusammen. 

Ziel des Projekts ist die Organisation des nigrischen Handwerks und dessen Vertretung durch die CCAIAN. Dies erfordert, auf zwei Ebenen tätig zu werden: 

- auf der Ebene der nigrischen Kammer CCAIAN, die unter Mitwirkung der Handwerkskammer Ulm durch institution building-Maßnahmen unterstützt wird sowie 

- auf der Ebene der Handwerker, um diese zu organisieren. Es soll eine Verbindung zwischen der CCAIAN und den Handwerkern hergestellt werden, sodaß diese als Interessenvertretung der Handwerker an der Basis verankert wird. 

Diese Aufgaben werden von der GTZ, dem DED und der HWK Ulm gemeinsam wahrgenommen. 

Der deutsche Beitrag besteht in der Bereitstellung und Finanzierung eines Langzeitexperten, von vier DED-Entwicklungshelfern, von Kurzzeitexperten und Ausrüstungsgütern. 

Das Vorhaben wird sich voraussichtlich über einen Zeitraum von acht bis zehn Jahren erstrecken. 

Für die erste Phase von März 1990 bis März 1993 wurden vom BMZ ca. 4,8 Mio. DM zur Verfügung gestellt. Der deutsche Beitrag für die zweite Phase von April 1994 bis Dezember 1996 beläuft sich auf ca. 3,5 Mio. DM. 

Ab der dritten Förderphase wird das Vorhaben unter PN 97.4156.2 geführt. 

